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INFORMATIONSBLATT

über den Inhalt von Projekten für die wasserrechtliche Bewilligung einer

TEICHANLAGE

Allgemeines

Das Projekt ist von einem Fachkundigen nach dem Stand der Technik gemäß einschlägiger technischer Richtlinien und Normen zu erstellen, sowie mit dem Datum und der Unterschrift des Projektanten und des Antragstellers zu versehen. Die Pläne des Projektes sind einheitlich auf DIN A 4-Format zu falten.

Die Bewilligung ist schriftlich zu beantragen (Antrag einfach, Projekt dreifach)

Bei Planungsbeginn ist das Vorhaben unter Darlegung der Grundzüge dem Wasserwirtschaftlichen  Planungsorgan anzuzeigen (WRG 1959, § 55, Abs. 3). Die Kontaktaufnahme mit der Gemeinde und dem örtlich zuständigen Amt für Wasserwirtschaft wird empfohlen.

Zuständige Behörde:

Bezirksverwaltungsbehörde (BH, Magistrat)

Projektsunterlagen

A) Technischer Bericht

1. Allgemeine Angaben

Bewilligungswerber, Eigentümer und Adresse

Bezeichnung des Bauvorhabens

Zweck der Maßnahme

Lage der geplanten Anlage (Ortschaft, Grundstücksnummer, KG, Flussgebiet, Gewässer)

Konsenswassermenge

Untergrundbeschaffenheit, Grundwasserströmungsrichtung und Grundwasserschwankungsbereich 

Fischbesatz bei Fischteichen

2. Bemessung und Bemessungsgrundlagen

Hydrographisches Gutachten (AKLR – Abt. 18H)

Hydraulische Berechnung der Wasserfassung und des Gerinneprofils

Standsicherheitsnachweise (Dammböschungssicherheit, Sicherheit gegen Grundbruch, Abschieben auf Aufstandsfläche oder Gleiten auf Gleitfläche)

Nachweis der schadlosen Abfuhr der Hochwässer (hydraulische Berechnung der Hochwasserentlastung)

3. Technische Beschreibung

Wasserfassung

Teichzuleitung

Teichgröße (Oberfläche, mittlere und max. Tiefe, Volumen)

Dammbauwerk mit Abfluss-, Entleerungs- und Hochwasserentlastungsvorrichtungen,

Böschungsneigung, Schüttmaterial. Dichtungsmaßnahmen, Befestigung des Dammes

im Wasserspiegelbereich, Freibordhöhe

4. Fremde Rechte

Grundstücksverzeichnis mit Eigentümern, Adresse und Art der Inanspruchnahme

Fischereiberechtigte

Ober- und Unterlieger der Teichanlage bzw. sonstige Wasserberechtigte

B) Planunterlagen

1. Übersichtslageplan, Maßstab M = 1:25000

2. Lageplan als Katasterplan, (Situierung der Teichanlage und Objekte) M = 1:2880,

1:2000 oder 1:1000

3. Hydraulischer Längenschnitt von Entnahmestelle bis Rückgabe mit Höhenangaben

4. Querprofile (Gerinne, Teich M 1:100, 1:50 oder 1:20)

5. Objektspläne (Entnahme- und Einleitungsbauwerk, Entleerungs-, Überlauf-  und Regulierungsbauwerk mit Dammquerschnitt) M 1:100 oder 1:50
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